
Die Spitzenspielerin kommt wieder

A
uf Janina Scheffbuchs Mitwirken
müssen der Cheftrainer Armin
Maute und Ralf Bernhard, seine für

die Frauen zuständige rechte Hand beim
TEV Fellbach, fortan verzichten. Die haus-
eigene Fachkraft, 17 erst, aber seit Jahren
schon – mit – an der Spitze der Tennisspiele-
rinnen des Vereins an der Kienbachstraße,
hat sich an der angestammten Wirkungs-
stätte verabschiedet. Janina Scheffbuch tritt
künftig – wie ihre Schwester Julika – für den
TC Waiblingen an (wir haben berichtet). An-
sonsten allerdings wird sich wohl kaum et-
was verändern im Team um die Mann-
schaftsführerin Cornelia Rommel. 

Eden D’Oliveira, die in diesem Jahr den
ersten Verbund in der Verbandsliga noch vor
Janina Scheffbuch – unter den besten Ten-
nisspielerinnen der Republik auf dem 422.
Platz – angeführt hat, wird auch künftig für 
den TEV Fellbach Bälle übers Netz dirigie-
ren. Die 25-Jährige aus Südafrika belegt der-
zeit in der Weltrangliste der Frauen den
1213. Platz. Darüber hinaus ist sie nun unter
den Doppelspielerinnen – nach zweimali-
gem Halbfinaleinzug bei Future-Turnieren
des Weltverbandes ITF in in ihrem Heimat-
land – auf dem 785. Rang. „Sie ist sehr ange-
nehm, passt super ins Team und in den Ver-
ein“, sagt der Sportwart Uwe Schröter. Eden
D’Oliveira war, das traf sich gut, nicht nur zu
den Spielen, sondern oft auch im Training 
da; Christoph Negritu, der Spitzenspieler
der Männer, ist ihr Lebensgefährte. 

Auch 2017 wird sie mit Bonnie Becker,
Cornelia Rommel, Marina und Leah Sei-
bold für den Ligazweiten auflaufen. Zudem
beherbergt der TEV ja noch ein zweites
Team in der Verbandsliga, das in diesem 
Sommer einen dritten Platz erreicht hat.
„Ob Ersatz für Janina extern kommt, wird
sich zeigen. Aufgrund unserer starken zwei-
ten Vertretung können wir auch gut intern
die Lücke schließen“, sagt Uwe Schröter. 

Tennis Der TEV Fellbach setzt auch im kommenden Jahr auf Eden D’Oliveira aus Südafrika und die 
bewährten Kräfte aus den eigenen Reihen für seine beiden Verbandsliga-Teams. Von Thomas Rennet

Eden D’Oliveira spielt auch im nächsten Jahr für den TEV Fellbach. Foto: Patricia Sigerist

Ergebnisse und Tabellen

FUSSBALL

Qualistaffel, B-Junioren: 
SC Korb – AC Azzurri Fellbach 1:2
TSV Schmiden – SV Fellbach II 2:1
SGM Schorndorf/Weiler – Spvgg Rommelshausen 0:3
Bezirksstaffel, C-Junioren: 
VfL Winterbach – SG Weinstadt 0:2
SV Unterweissach – SV Allmersbach 6:4
SG Sonnenhof Großaspach – Juniorteam Berglen 5:0
SV Fellbach II – FSV Waiblingen III abgesagt

Qualistaffel, C-Junioren: 
TSV Schmiden – FSV Waiblingen IV 6:0
TV Stetten – VfL Winterbach II 3:2
TV Oeffingen – TB Beinstein II 13:0
SG Schorndorf II – SV Fellbach III 0:9
Bezirksstaffel, D-Junioren: 
FSV Waiblingen II – SV Remshalden 7:1
SG Sonnenhof Großaspach II – SG Schorndorf 0:0
VfR Murrhardt – SV Fellbach abgesagt
SC Urbach – Juniorteam Berglen 3:0
SG Weinstadt – TSV Leutenbach 1:1
Qualistaffel, D-Junioren: 
TSV Schmiden III – TV Weiler/Rems 2:0
SV Plüderhausen – TSV Schmiden II 10:0
TSV Schmiden I – SV Hegnach 1:1
SV Fellbach II – SG Weinstadt III 3:0
TV Stetten – TV Oeffingen 0:3
Spvgg Rommelshausen – Neustadt/Hohenacker II 1:2
VfL Waiblingen – SV Fellbach III 1:0

Kreisstaffel, B-Juniorinnen: 
Juniorteam Berglen – Spvgg Rommelshausen abgesagt
SGM Schorndorf/Haubersbronn – VfR Murrhardt 2:6  

Kreisstaffel, C-Juniorinnen: 
SGM Fellbach – Spvgg Rommelshausen II 0:25
TSV Bad Rietenau – Spvgg Rommelshausen I 7:0  
Schorndorf/Haubersbronn – Spvgg Unterrot 22:0  
SV Winnenden – SGM Welzheim/Alfdorf 1:8  

Kreisstaffel, D-Juniorinnen: 
Spvgg Rommelshausen – Welzheim/Alfdorf II 17:1  

HANDBALL

Kreisliga B, Männer:
TV Oeffingen III – HSG Gablenberg-Gaisburg II 27:26
EK/SV Winnenden III – Weilimdorf/Feuerbach III 33:24
VfL Waiblingen III – TSF Welzheim II 35:19
EK Stuttgart II – SF Schwaikheim III 18:27

Kreisliga C, Männer:
TV Bittenfeld IV – SG Heumaden-Sillenbuch 35:26
HSK Urbach/Plüderhausen II – SSV Hohencker III 26:27
TV Obertürkheim II – SV Fellbach III 23:20
MTV Stuttgart III – TSV Alfdorf/Lorch IV 28:19

Kreisliga A, Frauen: 
TSV Neustadt – TSV Schmiden II 16:18
Lorch/Waldhausen II – EK/SV Winnenden II 23:21
SG Weinstadt II – SV Remshladen II 26:17

Kreisliga B, Frauen: 
SV Fellbach II – Hbi Weilimdorf/Feuerbach II 12:20
Winterbach/Weiler II – Stuttgarter Kickers II 18:26

Bezirksklasse, männliche A-Jugend:
SV Fellbach II – SG Schorndorf 20:25
TV Obertürkheim – SV Winnenden 23:29
HSK Urbach/Plüderhausen – Stuttgarter Kickers 30:32
EK Winnenden II – HSG Oberer Neckar 24:24

Kreisliga A, männliche A-Jugend: 
KSG Gerlingen – SG Heumaden-Sillenbuch 19:26
VfL Waiblingen II – TV Stetten 41:25

Bezirksklasse, männliche B-Jugend: 
HSC Schmiden/Oeffingen II – TV Stetten 27:17
Hbi Weilimdorf/Feuerbach – SG Schorndorf 37:17
EK Stuttgart – HSG Ca./Mü./Max-Eyth-See 26:23
HSG Winterbach/Weiler – Stuttgarter Kickers 23:24

Bezirksliga, männliche C-Jugend:
HSC Schmiden/Oeffingen – SG Weinstadt 23:17
Winterbach/Weiler – Ca./Mü./Max-Eyth-See 14:25
VfL Waiblingen – TV Stetten 17:27
EK Winnenden – Stuttgarter Kickers 16:16

Bezirksklasse, männliche C-Jugend: 
Hohenacker/Neustadt – Schmiden/Oeffingen II 31:16
SF Schwaikheim – SG Weinstadt II 28:22
TV Bittenfeld II – SG Schorndorf 35:15

Bezirksliga, männliche D-Jugend: 
SV Remshalden – EK Winnenden 12:22
Schmiden/Oeffingen – Gablenberg-Gaisburg 21:21
SV Fellbach – SG Schorndorf 37:22

Bezirksliga, weibliche A-Jugend: 
SV Fellbach – SG Schorndorf 27:15
SG Weinstadt – JSG Winnenden 22:23

Bezirksliga, weibliche B-Jugend: 
Urbach/Plüderhausen – Schmiden/Oeffingen 18:21
SV Fellbach – WSG Lorch/Waldhausen 19:14
VfL Waiblingen – SV Remshalden II 30:19
HSG Winterbach/Weiler – SV Winnenden 31:4

Bezirksliga, weibliche C-Jugend: 
SV Remshalden II – SG Schorndorf 18:26
SF Schwaikheim – HSG Ca./Mü./Max-Eyth-See 24:18
Hohenacker/Neustadt – Schmiden/Oeffingen 22:10
EK Winnenden – Stuttgarter Kickers 27:13

Kreisliga A, weibliche C-Jugend: 
SV Fellbach – SV Winnenden 14:24
TSV Rudersberg – Stammheim/Zuffenhausen 31:7

Bezirksklasse, weibliche D-Jugend: 
HSG Winterbach/Weiler – SV Fellbach 16:21
Schmiden/Oeffingen – Hohenacker/Neustadt 27:10

VOLLEYBALL

Bezirksliga, Männer: 
SV Fellbach IV – SG MADS Ostalb III 3:0
SV Fellbach IV – TV Bopfingen 3:0

Fellbach Bei der ersten Teilnahme von Julia 
Obermeier an deutschen Meisterschaften hielt 
sich die Resonanz noch sehr in Grenzen. In kei-
ner Gewichtsklasse waren 2008 mehr als neun 
Athletinnen am Start, zweimal war die Silber-
medaille die Mindestausbeute. Kürzlich, an-
lässlich der in Plauen ausgetragenen nationa-
len Titelkämpfe im Gewichtheben, hatte die 
27-Jährige in der Klasse bis 58 Kilogramm da-
gegen elf Mitbewerberinnen um den letztlich 
von Annabell Jahn gewonnenen Meistertitel. 
Für die Fellbacherin reichte es nach berufsbe-
dingtem Trainingsrückstand zu Rang sechs, im 
Reißen stellte sie gar ihre persönliche Bestmar-
ke von 56 Kilogramm ein. Für die achtfache 
Landesmeisterin waren es die fünften Titel-
kämpfe auf nationaler Ebene, wobei sie sich 
stets unter den besten sechs platzieren konnte. 
Die größere Zahl der Teilnehmerinnen bei den 
deutschen Meisterschaften spiegelt einen 
Trend wider, den der Trainer Laszlo Szabo auch 
beim SV Fellbach erkannt hat: „Wir haben mo-
mentan fünf Frauen im Training.“ In der Ver-
gangenheit war Julia Obermeier häufig die ein-
zige sportlich aktive Frau im Kraftraum der 
Zeppelinhalle. Die wachsende Beliebtheit liegt 
zumindest teilweise in einer Sportart begrün-
det, die auch schon Tina Mirus zum SV Fellbach 
geführt hat. Crossfit heißt die nicht mehr ganz 
neue Trendsportart, die Sprinten, Eigenge-
wichtsübungen sowie Turnen und eben Ge-
wichtheben vereint. Weil Gewichtheben gerade 
keine tumbe Kraftmeierei, sondern eine tech-
nisch höchst anspruchsvolle Sportart ist, suchen 
Crossfitter beiderlei Geschlechts den Rat von 
Experten wie Laszlo Szabo, der Gewichtheben 
einst sogar im wissenschaftlichen Sinne studiert 
hat. Anders als die Männer, bei denen das Spe-
zialistentum etwas ausgeprägter ist, schaffen es 
Crossfitterinnen mitunter sogar auf vordere 
Plätze beim Gewichtheben. So wie Tina Mirus, 
die 2015 die Goldmedaille bei den deutschen 
Meisterschaften der Seniorinnen gewann. kae

Oeffingen Gleich drei Teams der HSG Gablen-
berg-Gaisburg haben sich am Samstag in der 
Oeffinger Sporthalle an einem Auswärtserfolg 
versucht. Doch egal ob Männer oder Frauen, ob 
Bezirksklasse, Kreisliga B oder Bezirksliga – am 
Ende waren die Bemühungen in der Fremde 
stets erfolglos. Quasi im Zwei-Stunden-Rhyth-
mus feierten die Handballer des TV Oeffingen. 
Zunächst freute sich das Frauenteam um den 
Trainer Claudio Trovato nach dem 21:20 gegen 
die zweite Vertretung der Gäste über den zwei-
ten Saisonsieg. Anschließend jubelte der von 
Tobias Ernsperger angeleitete dritte TVOe-
Verbund nach dem Aufeinandertreffen mit dem 
zweiten Männer-Ensemble der HSG – 27:26. 
Zum Abschluss verfolgte sein Vater Hans Ern-
sperger an der Seitenlinie den 35:23-Sieg der 
zweiten Mannschaft gegen den ersten Verbund 
der Gäste. An diese Erfolge knüpfte am Sonntag 

das Landesliga-Team an:
27:22 beim SSV Hohena-
cker. Doch nicht nur am
vergangenen Wochen-
ende feierten die Hand-
baller des TV Oeffingen.
Insbesondere die drei
männlichen Teams – al-
lesamt Aufsteiger – rei-
hen ein positives Ergeb-
nis ans andere. In der

Landesliga wird die Mannschaft um den Trainer 
Manuel Mühlpointner nach neun Spielen auf 
dem dritten Platz geführt. In der Bezirksliga 
liegt das zweite TVOe-Team punktgleich mit 
dem VfL Waiblingen an der Tabellenspitze. Der 
dritte Verbund führt das Klassement in der 
Kreisliga B an. „Alle profitieren noch von der Eu-
phorie der Aufstiege“, sagt der Abteilungsleiter 
Christoph Keller, der selbst regelmäßig als 
Spielmacher die zweite Vertretung anführt. „Es 
kommt uns entgegen, dass wir nicht mehr un-
bedingt der Favorit sind und nun mit weniger 
Druck aufspielen können.“ Das haben zuletzt 
auch zahlreiche Handballer der HSG Gablen-
berg-Gaisburg erfahren müssen. dom

Rommelshausen Seit einer Woche sitzen sich 
in New York der Titelverteidiger Magnus Carl-
sen und sein russischer Herausforderer Sergej 
Karjakin gegenüber, um in insgesamt zwölf 
Partien den neuen Schach-Weltmeister zu kü-
ren. Der Norweger führt nicht nur die Welt-
rangliste an, er hat mit derzeit 2853 Punkte 
auch den höchsten ELO-Wert aufzuweisen, al-
so jene Kennziffer, mit der alle registrierten 
Denksportler nach ihrer Spielstärke eingeteilt 
werden. 2500 dieser Zähler genügen, um den 
Status eines Großmeisters, höchste erreichba-
ren Ehre in dieser Sportart, zu erreichen. Simo-
na Gheng , 43, aus Neuhausen auf den Fildern 
ist momentan mit einem ELO-Wert von 1975 
notiert, damit ist sie die aktuelle Nummer 86 
unter den Frauen in Deutschland. Seit zwei Jah-
ren trainiert die Bundesliga-Spielerin der Sport-
freunde Deizisau die Schach-Kinder an der 
Haldenschule in Rommelshausen. Im vergan-
genen Jahr führte die gebürtige Rumänin ihre 
Schützlinge zum württembergischen Meister-
titel der Grundschulen. Seit Kurzem dürfen die 
jungen Schachspieler ihre Übungsleiterin nun 
sogar deutsche Vizemeisterin nennen, denn 
diesen zweiten Platz holte sich Simona Gheng 
jüngst überraschend bei den nationalen 
Schnellschach-Meisterschaften der Frauen im 
nordbadischen Bretten. Keine Überraschung 
war der Gesamtsieg der topgesetzten Marta 
Michna aus Kiel, gegen die Simona Gheng im-
merhin ein Remis erreichte. Die gebürtige Polin 
ist eine internationale Großmeisterin und die 
Nummer 80 der Frauen-Weltrangliste. hal

SportgeflüsterKendo: Nationale Titelkämpfe 

Drei vom SVF beim 
Höhepunkt in Hanau
Hanau Ein dunkelblauer Anzug (Hakama),
eine Schutzmaske mit Gitter (Men) und ein
Holz- oder Bambusstock (Bokuto). Das sind
die Zutaten für den japanischen Schwert-
kampf Kendo, der schon seit 200 Jahren im
Ursprungsland und seit etwa sechs Jahr-
zehnten in Deutschland in Wettkampfform
ausgetragen wird. Am Wochenende traten 
in Hanau die nationalen Landesverbände zu
einem der Saisonhöhepunkte an, zu den 
deutschen Mannschaftsmeisterschaften
(DMM) der Frauen und der Männer. Mit 
vertreten im württembergischen Verbund 
waren auch drei Aktive des SV Fellbach. 

Bei den Frauen waren dies Noriko Taki-
no und Patricia Stopp, die mit ihren Team-
gefährtinnen in der Vorrunde Berlin und
Bayern bezwangen, dann aber an der Aus-
wahl Hamburgs scheiterten. Bei den Män-
nern war der Fellbacher Gento Kozaki so-
gar Teamkapitän der württembergischen
Auswahl. Der 21-Jährige, der 2013 am
Friedrich-Schiller-Gymnasium sein Abitur
gemacht hatte und der Deutschland 2015
bei den Weltmeisterschaften in Tokio ver-
trat, scheiterte mit seinen männlichen Mit-
streitern schon in der Vorrunde an Bayern
und an Berlin. Die Auswahl aus der Bundes-
hauptstadt gewann bei den Männern den
Titel, bei den Frauen Gastgeber Hessen. hal

Handball Nach schwachem Beginn hat die 
zweite Mannschaft des SV Fellbach gegen den 
Tabellenletzten HSV Stammheim/Zuffenhau-
sen II am Sonntag noch ungefährdet mit 36:29 
(14:13) gewonnen. Damit führen die Fellbacher 
weiterhin, mit jetzt 16:0 Punkten, die Kreisliga-
A-Tabelle an. Der Trainer Manuel Liebing war 
diesmal aber nicht wirklich zufrieden: „Wir hat-
ten keine gute Absprache in der Abwehr und 
haben deshalb viel zu viele Gegentore bekom-
men.“ Beste SVF-Werfer waren Nico Bauer mit 
sieben und Paul Lehmann mit sechs Toren. red 

Basketball Mit einem guten Schlussviertel hat 
das zweite Team des SV Fellbach am Sonntag 
bei der SG Weinstadt mit 68:52 (36:30) ge-
wonnen. Vor den abschließenden zehn Minu-
ten wiesen die Gäste lediglich zwei Punkte Vor-
sprung auf (49:47). Beste SVF-Werfer waren 
Usame Suud mit 18 Zählern, Nico Reiling (15) 
und Andreas Tsiminos (14). Nach fünf Siegen 
aus fünf Partien führen die Fellbacher die Ta-
belle in der Bezirksliga weiterhin an. dom

Fußball Nach sechs Siegen haben die A-Junio-
ren des SV Fellbach am vergangenen Samstag 
erstmals in dieser Saison ein Spiel verloren. 
Beim SV Unterweissach unterlief dem Tabel-
lenführer der Bezirksstaffel eine 1:2-Niederlage 
(1:1). „Wir haben super angefangen, dann aber 
nicht mehr genau gespielt und die Zweikämpfe 
verloren“, sagte der Trainer Sener Demirkaya. 
In der guten Anfangsphase hatte Samuel We-
haus die Gäste in Führung gebracht. dom

Fußball Die A-Junioren des TV Oeffingen ha-
ben am Samstag ihr Bezirksstaffel-Spiel gegen 
die SG Weinstadt mit 3:1 (2:1) gewonnen. „Das 
war ein verdienter Sieg“, sagte der Trainer Sieg-
fried Mager. Florian Kustermann und Max Rai-
ser brachten die Gastgeber mit 2:0 in Führung, 
Matthias Hägele traf zum Endstand. dom

Kurz berichtet

TISCHTENNIS

Bezirksklasse, Jungen U18: 
SV Fellbach – VfL Winterbach 6:2
TV Murrhardt II – TSV Oberbrüden 4:6
TV Oppenweiler – TSV Lorch 6:2
SG Schorndorf – FC Schechingen II 6:1

Kreisliga A, Jungen U18: 
TV Murrhardt III – TV Sulzbach/Murr 5:5
TB Beinstein – TV Oeffingen II 0:6
TTC Maubach – TTC Hegnach 7:1

Kreisliga B, Jungen U18: 
SV Fellbach II – TTV Burgstetten 0:6
TTC Hegnach III – TV Stetten 3:6

Kreisklasse, Jungen U18: 
TSV Nellmersbach – Spvgg Rommelshausen 5:5
GTV Hohenacker II – TV Stetten II 4:6

Kreisliga, Jungen U13: 
TV Oeffingen – TV Hebsack 5:5
VfR Birkmannsweiler – TSV Nellmersbach 4:8

Bezirksklasse, Mädchen U18: 
TSGV Waldstetten – TV Murrhardt II 7:0
TV Murrhardt II – TSB Schwäbisch Gmünd 2:8
SV Lautern – TV Stetten 1:4

Kreisliga, Mädchen U18: 
TV Oeffingen – TTC Hegnach II 7:3
SV Plüderhausen – SV Remshalden 1:4
SC Fornsbach – SV Spiegelberg 4:6

SV Esslingen II – TV Stetten 3:0
SV Esslingen II – ASV Botnang III 3:1
TSV Leinfelden – Unterboihingen/Dettingen II 0:3
TSV Leinfelden – SV Remshalden II 0:3

A-Klasse, Männer: 
TSV Münchingen – TSV Schmiden 1:3
TSV Münchingen – TSV G. A. Stuttgart IV 2:3
TB Cannstatt – TSV Kleiningersheim 2:3
TB Cannstatt – VfL Waiblingen/SV Winnenden 3:1

B-Klasse, Männer: 
SV Fellbach V – TSV Flacht III 3:0
SV Fellbach V – TV Weiler II 3:1
TV Cannstatt – ASV Botnang IV 3:0
TV Cannstatt – VfL Waiblingen/SV Winnenden II 3:0

Bezirksliga, Frauen: 
VC Freudental – TSG Backnang II 1:3
VC Freudental – TSV G. A. Stuttgart IV 2:3
SV Fellbach II – TSV Schmiden III 3:1
SV Fellbach II – TV Cannstatt 3:0
Bitzfeld/Untersteinbach – MTV Stuttgart V 0:3
Bitzfeld/Untersteinbach- SV Kornwestheim 1:3

A-Klasse, Frauen: 
SV Fellbach III – TSV Schmiden IV 3:0
SV Fellbach III – TSV Wernau II 3:0
TSV Leinfelden – ASV Botnang 0:3
TSV Leinfelden – SV Esslingen II 3:1
TSV Musberg – TG Nürtingen II 1:3
TSV Musberg – VSG Korb-Kernen 0:3

B-Klasse, Frauen: 
VfL Waiblingen – SV Remshalden II 3:0
VfL Waiblingen – TV Cannstatt II 3:0
Abseitz Stuttgart – MTV Stuttgart VI 3:1
Abseitz Stuttgart – VSG Korb-Kernen II 3:1
VSG Korb-Kernen III – SV Esslingen III 1:3
VSG Korb-Kernen III – SV Fellbach IV 1:3

BASKETBALL

Bezirksliga, Männer: 
BG Tamm/Bietigheim II – Neckarsulmer SU 60:74  
TSV Crailsheim III – MTV Stuttgart III 55:58  
Baskets Freiberg – TV Marbach II 82:62  
SG Weinstadt – SV Fellbach II 52:68  
TSG Schwäbisch Hall II – tus Stuttgart II 60:62  

Kreisliga A, Männer: 
BBC Stuttgart II – tus Stuttgart III 72:63  
VfR Cannstatt – SV Fellbach III 62:70  
TV Zuffenhausen – Tschuleteros Stuttgart 80:46  

Oberliga, männliche U-18-Jugend: 
TSG Reutlingen – TG Nürtingen 74:69  
Young Tigers Tübingen – Vaihingen-Sachsenh. 115:84  
BSG Basket Ludwigsburg – TSV Crailsheim 77:73  
BB Ulm – SV Fellbach 75:71  
TuS Urspringschule – Baskets Elchingen 70:46 
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